
EINLADUNG ZUM WELTTAG 
STIMMENHÖREN 2017

UND 12 . ÖSTERREICHWEITES 
TREFFEN STIMMEN HÖRENDER 
MENSCHEN // 21. – 22. September

Ort: FH OBERÖSTERREICH
Fakultät für Medizintechnik und angewandte Sozialwissenschaften
Garnisonstraße 21, 4020 Linz

Nähere Infos unter 
www.exitsozial.at und auf 
www.facebook.com/exitsozial

gefördert vom 
Land OÖ Abteilung 
Soziales

Eine Veranstaltung von  
Netzwerk Stimmenhören,  
einem Projekt von EXIT-sozial,  
mit Mag.a Karin Brandecker,   
Mag. Christian Lang, Hans Nussbaumer,  
Mag.a Margaretha Fürruther,  
Mag. Helmut Egger, und  
Dr.in Marlene Weiterschan,  
in Zusammenarbeit mit  
dem Wissensturm Linz.

„Herr A berichtet sehr anschaulich von seinen Stimmen, die ihm in den ersten  11 Jahren große Angst eingeflößt haben. Die Stimmen von Engeln und Teufeln haben ihn in eine Parallelwelt entführt, in der er keine Kontrolle mehr über die Dinge hatte. Aufgetreten sind die Stimmen zum ersten Mal zu einer Zeit, in der Herr A sowohl starken beruflichen als auch familiären Belastungen ausgesetzt war. In der Folgezeit rutschte er insgesamt in 15 Psychosen, die in regelmäßigen Abständen auftraten und ihn ca. 7 – 8 Mal in psychiatrische Kliniken brachten. Von den Ärzten hat Herr A nicht die erwartete und versprochene Hilfe erhalten. Schließlich kam der Wendepunkt, als die Stimmen anfingen, nicht nur Herrn A, sondern auch seine Familienmitglieder zu bedrohen. Da ihm diese  Situation unerträglich erschien, fing er an, sich gegen die Stimmen zur Wehr zu setzen,  sich über sie zu stellen, anstatt sich von ihnen beherrschen zu lassen.“ Strack, Dinah: Mit Stimmen leben, Diplomarbeit Freie Universität Berlin, 2007
Impressum:
Intervoice Oberösterreich-Netzwerk Stimmenhören ist ein Projekt von EXIT-sozial, Verein für psychosoziale Dienste, Wildbergstraße 10a, 4040 Linz. 
E-Mail: stimmen@exitsozial.at. Web: www.stimmenhören.at oder www.stimmenhoeren.net und www.exitsozial.at. ZVR 213 121 822



FAMILIENGESCHICHTEN
Stimmenhören ist eine ungewöhnliche Erfahrung,  die ca. 6% der Bevölkerung machen und die bisweilen belastend und  
verstörend sein kann. Nicht nur für die Stimmenhörenden selbst, sondern auch für ihre Angehörigen und Freunde ist es  
eine Herausforderung, damit zurecht zu kommen. Darüber wollen wir beim diesjährigen Welttag Stimmenhören mit  
ExpertInnen und Betroffenen sprechen und erörtern, ob und wie die Stimmen mit dem Familienleben, z.B. mit Traumata  
und Machtausübung,  zusammenhängen könnten und wie die Familie eine Stütze für die Betroffenen sein kann.

UND DISKUSSION

ÖFFENTLICHER VORTRAG 

Donnerstag, 21. September  
von 19 bis 21 Uhr

Begrüßung:
Mag. Christian Lang und
Univ.-Prof. Dr. Rudolf G. Ardelt
(Vorstandsvorsitzender von EXIT-sozial)

FACHVORTRAG

Will Hall: Stimmenhören und 
Familienleben - ein Erfahrungsbericht.

Anschließend Talkrunde mit
Betroffenen,  Angehörigen  
und ExpertInnen

Eintritt frei, keine Anmeldung
erforderlich.

Freitag, 22. September 
von 10 bis 16 Uhr

Vormittag
Erfahrungsberichte: Will Hall und weitere Betroffene  
werden über ihre Erfahrungen sprechen. 

Mittagspause
Jause, Büchertisch, Information, Begegnungen, Gespräche

Nachmittag
Arbeitskreise, Erfahrungsaustausch und Workshops für stimmenhörende  
Menschen, Angehörige, professionelle BegleiterInnen und alle Interessierten.

Will Hall: Will Hall ist ein bekannter Vertreter der US-Selbsthilfebewegung.  
Er ist Autor, Berater und Aktivist von Intervoice. Will Hall beschäftigt sich  
mit den Themen Recovery, Umgang mit Psychopharmaka, Entstigmatisierung, 
Selbsthilfe sowie alternative Ansätze in der Sozialpsychiatrie. Er ist Mitautor  
des „Harm Reduction Guide to Coming Off Psychiatric Drugs and  
Withdrawal“, einer Broschüre, die Vor- und Nachteile der Einnahme  
von Psychopharmaka abwägt.

Eintritt frei, um Anmeldung unter service@exitsozial.at oder 0732 / 719 200  
wird gebeten. Wir freuen uns über Deinen/Euren Besuch!

TAGUNG
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